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Gemeinde Reiskirchen 

Vorlagenart Vorlage DS 108/2006 

  

Ersteller/Datum 30 Bau- und Umweltabteilung 27.06.2006 

Aktenzeichen III/1 Herr Kühnel 

Sichtvermerke  Bürgermeister Sehrt 
  [@OEF@] öffentlich 

[@NOE@] nichtöffentlich 

Beratungsfolge: Termin TOP 

Betriebskommision   

Betreff 

Sanierung des alten Hochbehälters im OT Ettingshausen 

hier: Vergabevorschlag zur Submission am 22.6.2006 

 

Beschlussvorschlag: 

1. Es wird beschlossen, der Fa. Fritz, Ettingshausen, den Auftrag für die Sanierung des alten 

Hochbehälters in Ettingshausen mit einer Angebotssumme in Höhe von 61.935,65 € zu 

erteilen. 

2. Es wird beschlossen, dem Ing.-Büro Müller, Grünberg, den Auftrag für die Durchführung 

der Bauleitung zu einem Bruttoangebotspreis in Höhe von 6.500,00 € zu erteilen. 

3. Es wird beschlossen, die HHSt. 1.8150.500000.0 um 25.000,00 € anzuheben. 

Begründung: 

Die Sanierung des alten Hochbehälters im OT Ettingshausen wurde beschränkt gemäß VOB/A § 

3 ausgeschrieben. Zur Angebotsabgabe wurden 3 Firmen mit Schreiben vom 29.5.2006 

aufgefordert. Zur Submission am 22.6.2006 lagen gemäß der Submissionsniederschrift Angebote 

von den Firmen Fritz und Frank Deponie Technik vor. Das Angebot der Ickes Bau wurde am 

23.6.2006 verspätet vorgelegt. Gemäß VOB/A § 22 Abs. 5 wird das Angebot von der Wertung 

ausgeschlossen. 

Die Angebote der Fa. Fritz und Frank Deponie Technik erfüllen die Anforderungen des § 21 Nr. 

1 Abs. 1 und 2 und wurden somit zur weiteren Prüfung zugelassen. Die geprüften 

Angebotssummen schliessen wie folgt ab: 

Fa. Fritz, Ettingshausen 61.935,65 € brutto 

Fa. Frank Deponie Technik, Wölfersheim 69.833,74 € brutto 

Alle Angebote erfüllen die Anforderungen hinsichtlich der Funktionalität und 

Gebrauchstauglichkeit. Aus Sicht des Ing.-Büro Müller sind die Einheitspreise der Fa. Fritz als 
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ortsüblich und angemessen zu bewerten. Die Fa. Fritz ist der Gemeinde Reiskirchen als auch 

dem Ing.-Büro als leistungsstarke und fachkundige Firma bekannt. 

Die Sanierung der Wände und Böden der beiden Wasserkammern des alten Hochbehälters sollen 

durch eine Auskleidung aus PE-HD Platten saniert werden. Die Decken der Wasserkammern 

erhalten eine neue Beschichtung auf  Zementbasis in Tropfenstruktur. 

Unter der HHSt. 1.8150.500000.0 waren 35.000,00 € netto für die Sanierung des alten 

Hochbehälters vorgesehen. Aufgrund des vorliegenden Angebotes ist der Ansatz um ca. 

18.400,00 € zu erhöhen. 

Aufgrund der anstehenden Mehrwertsteuererhöhung wird empfohlen, die Mehrkosten im 

Wirtschaftsplan einzustellen. 

Die Mitglieder der Betriebskommission werden gebeten, den v.g. Beschlussvorschlägen 

zuzustimmen.  

Anlagen: 

Vergabevorschlag des Ing.-Büro Müller 
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